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Für undeutlich

geber, wie auch f ' * ^ ^ ohriebeue  oder  ungenau aufgegebene Namen, geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quartier-
'Fremde ^ verahsLnmte Anmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen,

anzuzeigen ’ welclie  Briefe oder Sendungen erwarten, werden wohl daran thun, ihre Wohnung bei Kaiserl. Postamte und Kaiserl. Telegraphenamte, Rheinstrasse 19,Die Redaction.

Städtischen Cur - Orchesters
unter Leitung des

Ooncertmeisters Herrn Carl Hild.

VaebmittaKs 4 Uhr.

1. Kamerun -Marsch . fiaüfa.

2. Ouvertüre zu „Czaar und Zimmermann “ . Lortzing.
3. Gavotte „Maria Theresia“ . Neustedt.
4. Zwei ungarische Tänze . . . . . . Brahms.

5. Heimkehr der Krieger , Tonstück . . . Kucken.

6. Ouvertüre zu „Das Glöckchen des Eremiten * Maillart.

7. Die Werber, Walzer. Lanner.

8. Vox populi , Potpourri. Conradi.

Feuilleton.

Texte der Lieder zu den Vorträgen des Kaiser Cornet-Quartetts-
1. Frühlingszeit

von Fr . Bo
t (1 . und 3.

tt  ^ e-nn  £ er  Frühling auf die Berge steigt
na im Sonnenstrahl der Schnee zerfliesst,
bnn das erste Grün am Baum sich zeigt

Wer, lm ^[ ras  ^ as ers*e BLümlein spriesst,
Wenn vorbei im Thal
Alk Tn einem Mal
SohälH agezeit  und Winterqual

feVwasa?*
War’s nicht auch zur jungen Frühlingszeit,

Als Dein Herz sich meinem Herz erschloss?
Als von Dir, Du wundersüsse Maid,
Ich den ersten langen Kuss genoss?
Durch den Hain entlang
Heller Lnstgesang
Und die Quelle von den Bergen sprang,
Schallt es von den Höh’n
Bis znm Thale weit:

0 wie wunderschön
Ist die Frühlingszeit.

Ans: „Mirza Schaffy“.

denstedt.
Vers.)

Wenn am Gletscher heiss die Sonne leckt,
Wenn die Quelle von den Bergen sprina-t
Alles rings mit jungem Grün sich deckt,’
Das Lustgeton der Wälder klingt
Lüftchen lind und lau
Würzt die grüne Au,
Und der Himmel lacht so rein und hlsm
Schallt es von den Höh’n
Bis zuin Thale weit:

0 wie wunderschön
Ist die Frühlingszeit,

Curhaus zu W iesbaden.

Donnerstag , den 15. Juli , Abends 8 Uhr:

Zweites »V letztes Concert
des

Kaiser Cornet -Quartetts
(Sr . Majestät des Kaisers von Deutschland)

der Herren
Kammermusiker Kosleck , Vinstcrlmsclt , Seil / und

fJerlacli aus Berlin.

P RO ( > R A M M.
1. Frühlingszeit .C . Wilhelm.
2. Schweizer Heimweh (Volkslied).
3. Im Frühling .Fesca.
4. Widmung . . . R. Franz.
5. Kleinrussisch .Reinbold.

6. Der frohe Wandersmann .Mendelssohn.
7. Der Lindenbaum .Schubert.
8. Waldabendschein .Schmelzer.
9 . „Sie flüstert leise : Gute Nacht“ .Abt.

10. „Das Wandern ist des Müllers Lust“ .Zöllner.
(Liedertexte untenstehend).

Eintritt gegen Abonnements- , Curtax- oder Tageskarten (ä 50 Pfg.).
Die Eintrittskarten  sind ohne Ausnahme vorzuzeigen.

HE " Eingang nnr durch das Hauptporta]. "MW
Bei ungünstiger Witterung  findet das Concert im grossen Saale

statt . In diesem  Falle Entrde : 1 Mark pro Person.
Der Cur-Director : F. Hey ’l.

2.

Es lebt in jeder Schweizerbrust,
Ein unnennbares Sehnen,
Es ist nicht Schmerz, es ist nicht Lust,
Im Auge perlen Thränen.
Sag’ an was das bedeuten soll,
Das Sehnen, die Thräne?
Du fühlst es, lieber Schweizer wohl,
Dein Aug’ ist nass, Dein Herz ist voll.

Schweizerheimweh
von Widmer.

Vom steilen Thal, am klaren See,
Sieh’ Firnen glühen, sprühen,
Es wird der Sehnsucht Lust und Weh
In Deine Seele ziehen.
Sag’ an, was das bedeuten soll,
Das Glühen, das Sprühen?
Du fühlst es, lieber Schweizer wohl,
Dein Aug’ ist nass, Dein Herz ist volL

Auf grünen Alpen, am steilen Hang,
Wenn Glocken, Reigen klingen,
Da wird’s dem Busen wohl und bang,
Du möchtest weinen, singen.
Sag’ an, was das bedeuten soll,
Das Läuten, Singen?
Du fühlst es, lieber Schweizer wohl,
Dein Aug’ ist nass, Dein Herz ist voll.

Wohlan denn, sehnendes Geschlecht,
Weih’ Deinem Lande Treue!
Doch auch nach Freiheit , Licht und Recht
Streb’ mannhaft jeder Freie.
Sag’ an, was das bedeuten soll,
Das Freie, das Treue?
Du fühlst es, lieber Schweizer wohl,
Dein Aug’ ist nass, Dein Herz ist voll.

3.

Es glänzt im Abendsonnengolde
Der stille Waldesteich,
Und träumend blickt die Blüthendolde
In’s blaue Wasserreich.

Im Frühling
von W. Viol.

Ein leiser Hauch bewegt die Blätter
Im Pappelweidenhain,
Der Nachtigallen Sanggeschmetter
Mischt jubelnd sich darein.

Libellen schwirren liebestrunken
Im schlanken Schilf umher,
Thautropfen hängen wie Goldesfunken
Am Grashalm hell und schwer.

Mir ist so wohl im Laubgedränge
Im schatt’gen Waldrevier,
Es ist, als ob entgegen klänge
Ein Grass von ihr.



Ingekommene Fremde.
Wiesbaden , 14. Juli 1886.

Der Nachdruck der Cur- & Fremdenliste oder eines Theils derselben ist untersagt and wird auf Grund
des Gesetzes vom 11. Juni 1870 gerichtlich verfolgt.

Adler: Redlich, Hr. Kfm., Berlin. Schleifenbaum, Hr. Fabrikbes. m. Fam., Siegen,
v. d. Colss, Hr. m. Fr„ Grosebeck. Jülich , Hr. Kfm., Barmen Boeddinghaus,
Hr. Ingen., Düsseldorf. Kinder, Hr. Kfm. m. Fr ., Lunden. Mutters, Hr. Fabrikbes.
m. Fr ., Haag . Leusvelt , Hr. Fabrikbes . m. Fr ., Ubben. Oppenheim, Hr. Kfm.,
Bremen, Volkmann, Hr. Dr. med. m. Fr ., Düsseldorf . Gottscbalk , Hr. Kfm.,
Berlin. Wolfson, Hr. Kfm., Berlin.

Alleesaals Verhellouw, Hr., Nymegen. Trombetta, Fr. m. focht ., Limburg.
KSisren : Labots, Hr. m. Fr., Holland. Labots, Hr. m. Fr., Kralingen. Labots, Hr.,

Kralingen. Versluys , Fr. Rent ., Rotterdam . Versluys, Fr )., Rotterdam.
Belle vnes Ebel, Hr. Rittergutsbes. m. focht ., Breslau. Bokmer, Hr. Notar m.

Fr ., Arnheim. Oberbeck, Frl ., Arnheim.
Botel Block: Brüggen-Cöte, Hr. m. Fr., Holland. Sterne, Fr. m. focht ., New-York.
Schwarzer Bocks Müller, Hr. Landgerichtspräsidentm, Fr., Gera. Borghold,

Hr. Fabrikbes . m. Fr ., Lindau. Eisvogl , Hr., Gross-Gerau. Rosenmeyer, Hr.
Rent . m. Fr., Wolfhagen. Westphal , Frau Gonsul m. focht ., Altona.

WtWei Bücket Heekeimann, Hr. m. Fr., Hahnstätten. Eberth, Hr., Bamberg.
Baumann, Hr. m. Tochter , Bamberg. Bohne, Hr. Fabrikbes ., Rudolstadt.

Central - Botelt Konoperman, Hr. Fabrikbes., Hagen. Dibke, Hr. Rent. m. Fam.,
Hamburg.

Colnischer SBof: Rüben, Hr. Kfm., Lübbekke.
Botel Buhlheims Tillmann, Hr. Kfm., Hannover. Jacob!, Hr. Kfm., Hannover.

Meyer, Hr. Kfm., Hannover.
MSngelt Lohenstein, Frau Dr., Landsberg. Schiratzka, Fr., Berlin. Isman, Hr„ Greiz.
JEngUscher Bof ; Peters, Frl., London. Peters, Br., Hannover. Frentzel, Hr.

Fabrikbes ., Hannover. Guernsey , Frau m. focht ., New-York. Bloomfield, Fr .,
New-York. Neumaier, Hr. Brauereibes., München.

JEinhornt Metz, Hr. Kfm., Hannover. Sachter, Hr. Kfm., Berlin. Schörken, Hr.
Kfm., Wülfrath . Rail, Hr. Kfm., Reutlingen. Kessler, Hr. Kfm., Gelnhausen.
Kramer, Hr. Kfm. m. Fr ., Erfurt . Spiegel, Hr. Kfm., Berlin. Frank , 2 Hm. Kflt.,
Dürkheim.

Bisenbahn - Botelt von der Beeck, Hr., Neuwied. Monstra, Hr., Waarlem.
Steidten , Hr., Chemnitz. Ludwig, Hr., Preestzen.

Grüner Waldt Florineth, Hr. Buchhändler, Meran. Pan, Hr. Apotheker, Meran.
Kraemer, Hr. Kfm., Lahr . Peyer , Fr ., Zürich. Stein, Fr ., London. Clock, Frau,
London. Blacker , Frl ., London. Bomgn, Hr. m. Fr., Niederland. Bomgn, Frl .,
Niederland. Klingenbach, Hr., Weilburg. Meyer, Hr. Rent., Quedlinburg. Buch¬
heister, Hr. Lehrer, Quedlinburg.

Botel zn »n Bahnt Breithaupt, Hr., Göttingen. Breithaupt jun., Göttingen.
Blumenthal, Fr . Rent ., Berlin. Michalowsky, Frl . Rent., Lobau.

Vier Jahreszeiten : Levin, Hr. General-Consul m. Fr., Berlin. Mackinon, Fr.
m. focht ., England, de Lyon, Hr. Dr. m. Fam., Paris . Gannt, Hr., New-York.
Lehmann, Fr . m. 2 Kindern u. Gouvernante , New-Orleans. Lehmann, Frl ., New-Orleans.
Wernwey, Hr. m. Fam., Philadelphia . Boyd, Hr., New-York. Gardiner , Frau,
Brooklyn. Gardiner , Frl ., Brooklyn, Gardiner , Hr., Brooklyn.

Br . Benigtner ’s Angenklinik : Weber, Frl., Langenschied.
Goldenes Brenzt Abel, Hr., Niederrad. Brenken, Hr. Hauptmann. Branden¬

burg. Römer, Hr., Preungesheim . Roos, Hr., Mainz. Schmidt, Fr . m. focht ., Zürich.
Goldene Brone t Strauss, Hr. Kfm., Solingen. Elias, Fr., Berlin. Grumacb,

Hr. Kfm. m. Fr., Berlin. Strauss , Fr ., Solingen.
Nassaner Boft  v . Emden, Hr., Hamburg. von Rekbinder, Frau Baron, Ems.

Schmidt, Hr. Consul m. Fr., Honolulu. Spraque , Fr . m. Sohn, Chicago. Brabrook,
Hr. m. Fr ., San Franzisco . Baatge , Hr. Bankdirector m. Fr ., Cassel.

Cnranstalt Nerothalt Fink, Hr. Gutsbes. m. Fr., Linderhof.
Botet r( u Nord: Fleistmann, Fr. m. 2 Söhne, New-York. Power, 2 Frln. m.

Bed., Pan . Biggar , 2 Hm., Bellville. Biggar , 2 Frln , Canada.
JPfiilzer Boft Morcb, Hr., Brooklyn. Röber, Fr., Heidelberg.

Nonnenhof t Offenstädt, Hr. Kfm., Cöln. Bürkner, Hr. Kfm., Hanau. Biesgen,
Hr. Kfm., Vallendar. Rothstein , Hr. Kfm. m. Fr ., Cöln. Weisgerber . Hr. Kfm.,
Alfenkirchen. Raffloed, Hr. Kfm., Iserlohn. Reinhardt , Hr. Kfm., Dresden . Döhn,
3 Hrn. Kflte., Hattersheim. Pfando, Hr. Kfm., Berlin. Schasse, Hr. Kfm., Berlin.
Koeble, Frl. Lehrerin , Berlin. Hornung, Hr. Kfm. m. Fr ., Vöhlingen. Schwartz,
H? m. Fr., Vöhlingen. Bauernfeld, Hr. Kfm., Chicago. Meyers, Hr. Kfm., New-
York. Bauer, Hr., Hardt. Weber, Hr. Kfm., Cassel. Scheuncher, Hr. Kfm., Berlin.
Somules, Hr. Kfm., Berlin.

Bhein - Botels v. Mullenheim, Hr. Stud., Dresden. Boas, Hr. Advocat, Amster¬
dam. Springer , Hr. Architect , Amsterdam. Men-Koorn, Hr. Rent. m. Fam., Alkmar.
de Ruyther -Van Langermeersch , Hr. Dr. med. m. Fr., Chourout. Rasch, Hr. Advocat
Dr. m. Fam., Haag . Rasch, Hr. Rechtsanwalt , Haag. Bertram, Hr. Rent . m Fr.,Boston.

Roses Hohenlohe, Hr. Fürst, Haag. Salvadoir, Hr. Baron, Trient, v. Gersdorff, Fr.
m. focht ., Eisass . Bauendahl, Hr. Kfm. m. Fr., Berlin. Morrison, 2 Hrn New-
York. Bayles, 2 Hrn.. New-York. Eaton , Hr., New-York . Müller, Fr . m. Fam.,
Holland . Spies, Hr. m. Fr., Aachen.

Weisses Rosst Müller, Hr., Enkirch. Jäckel , Hr. Kfm., Leipzig. Plesch, Hr.
Justizrath . Zeitz. Reitz, Hr. Fabrikbes ., Waltershausen.

Sehnlzenhof s Fahl, Hr. Fabrikbes., Berlin. Servals, Hr. Stud. ehern., Luxemburg.
Ewert , Hr. Fabrikbes ., Berlin.

Sonnenbergs Laub, Fr , Gangloff. Krämer, Fr., Niedermoschel. Müller, Frl.,
Volksheim. Weinmann, Frl., Volksheim. Weinmann , Hr. Bürgermstr ., Volksheim.
Schäfer , Fr ., Gangloff,

Tannns - Rotel s Nettmann, Hr. Fabrikbes. m. Fam., Hohenlimburg. ' Hohenstein,
Hr. Kfm., Duisburg . Kaiser, Hr. Rechnungsrath , Cöln. fhiem , Fr . m. Scbwest.,
Berlin. Nobbers, Hr., Crefeld. van Hoff, Hr. Stud., Antwerpen . Lerbs , Hr . Kfm.
m. Fr., Bremen. Lamin, Hr. Kfm. m. Fr ., Prag . Spack, Hr. Kfm. m. Fr., Lille.
Klein, Hr. m. Fr., Siegburg . Benager, Hr . m. Fam., Courier u. Bed., Brüssel.
Stepp , Hr. Dr. m. Fr ., Canstatt . Sommer, Hr. Dr., Canstatt . Geyer, Hr., Canstatt.
Kohtz, Hr. Dr. med. m. Fr ., Danzig. Ludewig, Hr. Rector , Berlin. Steinberger,
Hr. Rent., Düsseldorf . Derffling, Hr. Oberlehrer m. Fr ., Kyritz. Schmidt, Hr.
Kfm., Geestemünde. Gudewille. Frau Amtsrath m. Fam., Gohnde.

Botel Viclorift: Cheney, Hr. m. Fr., Amerika.
Botel Vogels Hentz, Hr.. Kfm. m. Fr., Berlin. Curtius, Hr. m. Fr., Bremen.

Schmols, Hr. Kfm. m. Fr., Weimar. Sachse, Frl., Weimar. Weigand , Hr. Kfm.,
Weimar. Lysen, Hr. Kfm. m. Fr . u. Scbwest , Zutfen. Ludwig, Hr. Kfm., Breslau.
Scheuer, Hr. Fabrikbes ., Oberstein. Arons, Hr. m. Fr., Amsterdam. Hawing Hr.
Kfm. m. Fr., Badeum.

Botel Weins s Eberhard , Hr. m. Fr ., Australien. Schwalm, Frl., Marburg. Jaep,
Hr. Prof. m. Fr ., Eutin . Wetzler, Hr . m. Fr., Wallerfangen. v. Lewestam, Hr.
Stud., Petersburg. Zimmermann, Hr. Kfm., Limburg. Herandchen, Hr. m. Frau,
Leipzig. Peter, Frau Fabrikbes., Laubau. Peter , Frau Kfm., Usingen. Bosbett,
Hr., Eutin . Klemp, Hr. Kfm. m. Fr ., St. Johann . Neuhauer, Hr. m. Fr ., Stockhaus.
Salinger, Hr. Dr., Finnland. Frank , Hr ., Wesel.

Annen - Aagenheilanslalt: Kellermann. Christian, Mainz. Walter , Friedrich,
Waldülversbeim . Schaaf, Clara, Camber . Wörsdorfer , Wilhelm, Salz. Müller,
Wilhelm, Schupbach. Weiler, Eleonore. Lorchhausen . Best, Georg, Cadenbach.
Kaisser , Catbarine, Runkel. Kerner, Ernst , Münster. Sabel, Rosine, Elz. Just,
Magdalene, Wetlesweiler. Scheib. Heinrich, Mudershausen.

Km Privat kansern .- Halpern, Fr. m. Tochter,Warschau, Villa Germania. Clemens,
Hr. Rent., Berlin, Villa Germania. Gibbons, 2 Frl ., Cambridge, Pension Inter-
nationle. Hirschberg, Hr. Assessor, Ostpreussen, Pension Internationale, van Hoboken,
Hr., Homburg, Pension Internationale. Wulff, Fr ., Stockholm, Villa Sara. Fundauhn,
Fr ., Schweden, Villa Sara. Lind ström, Frl ., Schweden, Villa Sara. Herms, Hr.,
Halbe, Wilhelmstr. 38. Brabur, Fr ., England, Taunusstr . 6. Sowther, Fr ., England,
Taunusstr . 6. Guthrie, Fr . m. Bed., England, Taunusstr. 6. Stewson, Frl., England,Taunusstrasse 6.

Architektur-Ausstellung des Architekten1. A. Turner in Wiesbaden
an Wochentagen hei freiem Eintritt von 9—12 und von 3—7 Uhr geöffnet.

Ansgestellt sind Pläne und Stiche ausgeführter und projectirter Bauobjecte: Palais , Schlösser, Villen, Rötels , Familienhäuser &c. &c.
6230 „ Plan atu einem neuen Curhause in Wiesbaden “ .

8. Waldabendschein.4. Widmung.
0 danke nicht für diese Lieder,

Mir ziemt es dankbar Dir zu sein.
Du gabst sie mir, ich gebe wieder,
Was jetzt und einst und ewig Dein.

Dein sind sie alle ja gewesen,
Aus Deinem lieben Augenlicht
Hab’ ich sie traulich abgelesen;
Kennst Du die eignen Lieder nicht?

Wolfgang Müller.

6. Der frohe Wandersmann.
Von Eichendorff,  comp , von Mendelssohn.

Wem Gott will rechte Gunst erweisen,
Den schickt er in die weite Welt,
Dem will er seine Wunder weisen
In Berg und Thal, und Strom und Feld.
Die Trägen, die zu Hause liegen,
Erquicket nicht das Morgenroth,
Sie wissen nur von Kinder wiegen,
Von Sorgen-Last um Noth und Brod.

Die Bächlein von den Bergen springen,
Die Lerchen schwirren hoch vor Lust,
Was sollt’ ich nicht mit ihnen singen
Aus voller Kehl und frischer Brust.
Den lieben Gott lass ich nur walten,
Der Bächlein, Lerchen, Wald und Feld
Und Erd’ und Himmel will erhalten,
Hat auch mein Sach’ auf’s Best’ bestellt.

7.  Der Lindenbaum.

Fr . Oser.
Am Waldrand steht ein Tannenbanm,

Mit lustig schwankendem Wipfel,
Da schwingen sich, husch, zwei Voglern

drauf
Zu oberst auf dem Gipfel.
Sie blicken herab in den Wald hinein
Und singen so laut, und singen so fein.
Weiss wohl was euch beiden so wohl gefällt;
Nichts Schöneres gibt’s ja in Gottes Welt,
Als der Wald im rothen goldenen Abend¬

schein.

0 könnt’ ich schau’n mit euch herab,
Ihr Vöglein, auf all den Schimmer,
Aufs funkelnde Grün, auf das zitternd

Licht,
Auf’s neckisch holde Geflimmern.
Und säh’ ich wie ihr in die Pracht hinein
Mit einem Mal, o wie schön müsst es sein!
Denn mir und euch nichts so wohl gefällt,
Und Schöneres gibts nicht in Gottes Welt
Als der Wald im rothen goldenen Abend¬

schein.
Und ist der letzte Sonnenstrahl

Spät aus dem Walde geschieden,
Und sinkt hernieder die stille Nacht
Mit ihrem seligen Frieden,
Da fliegen die Vöglein in’s Nest hinein,
Und dann noch im Traum klingt es fein!
Viel Schönes gibt’s wohl was uns gefällt,
Doch Schöneres gibt’s nicht in Gottes Welt
Als der Wald im rothen goldenen Abend¬

schein.
Gedicht von W. Müller.

Am Brunnen vor dem Thore,
Da steht ein Lindenbaum;
Ich träumt in seinem Schatten
So manchen süssen Traum;
Ich schnitt in seine Rinde
So manches liebe Wort,
Es zog in Freud’ und Leide
Zu ihm mich immer fort.

Ich musst’ auch heute wandern
Vorbei in tiefer Nacht,
Da hab’ ich noch im Dunkel
Die Augen zugemacht.
Und seine Zweige rauschen,
Als riefen sie mir zu:
Komm her zu mir, Geselle,
Hier find’st Du Deine Ruh’.

9. Sie flüstert leise : Gute Nacht.
Die Sonne ruht von ihrer Reise,

Sie winkt die holden Sterne leise;
Und spricht : Ihr Kleinen haltet Wacht!
Dann sendet sie die letzten Grüsse,
Dann spendet sie die letzten Küsse,
Und flüstert leise: Gute Nacht!

Das Vöglein ruht im weichen Neste
Es schaukelt sich im linden Weste
Und hat der lieben Kleinen Acht;
Sein Liedchen allgemach verklinget
Und noch im süssen Traume es singet,
Und flüstert leise: Gute Nacht!

Die kalten Winde bliesen
Mir g’rad’ in’s Angesicht;
Der Hut flog mir vom Kopfe,
Ich wendete mich nicht.
Nun bin ich manche Stunde
Entfernt von jenem Ort
Und immer hör’ ich’s rauschen:
Du fändest Ruhe dort.

Das Blümchen blicket nach der Sonne,
Ihm pocht das Herz vor Liebeswonne,
Es glüht und duftet, weint und lacht;
Dann sinkt sein Haupt zu holdem Traume,
Es lauscht die Nachtigall im Baume,
Und flüstert leise: Gute Nacht!
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Curhaus-Restaurant Wiesbaden.
«15, Dhitipp Dilt.

S ei ® e 8 tan,,at i » n ersten Ranges
I * e n 58  ia , carte za jeder Tageszeit

^PAnzösisclie Kiiclte
. , . , Vorzügliche Weine

' U: 44  E e ^ Tliee und Checolade
Soupers a , pari auf Bestellung zu jedem Preise

Win V0B i ^ ‘ 4’ öO an aufwärts.
*****r  ^ e1̂) v°n Franz Erich  in Erlangen und

- t mi <?r aUS aem Bürgerlichen Brauhaus in  Pilsen.

Deutsche Keller mit Terrasse
Diner ä part ä TVo ; H

If w m T61t 2*~ Souper a part a Couvert Jff. 1.20.
™üt Münchener Bier, fst. helles Export-Bier. "WU

-- Vorzügliche Weine. _6319

Die Weinhandlung
H des°te 1 „zum Adler“

_ empfiehlt
weisse und rothe Weine,

Aüaoipagner, Mousseux, Südweine, Bordeaux
6158 (letztere sehr abgelagert)

.. in grosser Auswahl  zu
_ w »Mass igem Ungros - jPreisen . - WU

Cb iiMhacfow ESies*
aus der ersten Culmbacher Actien-Export-Bier-Branerei.

Aniichank im
Kestaurant Diefenbach 6321

Reich haltig? eZe ! elLt? ri  k *T g * 8 6 UUd Neu f) a SSe.
- -- g peisekarte. — Flat du Jours. — Damen -Speise-Salon.

MM&Ue # VrinWMkwwnmew*
Restauration ä la carte ^
züglicb, , Bier , leingehaltepe Welnef Cafff  BlUaS'

7Webergam7 Ausverkauf 7 M» ga* 7
Tu, . .

Fantasie -Artikeln Fachern ’ Nouveaut e und
in bekannt gutem geschmackvollem Genre

weit unter Fabrikpreisen.
r WW ^ Verkauf nur gegen *Casse.

w,tisso7 fßj&ifi,s 7 Woborgasso 7.
Allerlei.

' , Wiesbaden , 15. Juli. Das Kaiser Cornet - Quartett  wird
Abend ^ ubrstag Abend 8 Uhr nochmals in gleicher Weise wie gestern
sein F Ourgarten concertiren. Das Programm wird ein vollständig neues
V,,, ‘a .̂bsonderes Entrde wird im Ourgarten nicht erhoben und tritt

findê musT ’ ^ *** C°nCert^ ungünstiger Witterung iw Saale statt-

sollen nicht verfehlen, auch an dieser Stelle auf die herein
Afrikareisenden̂Mr Gemäldesa“ ml “f des bekanntenstände in n r M - Mltchmsohn  aufmerksam zu machen. Die Kunstgesren-
sammelt erro enj dê Türkei’ China’ PersieD’ Spanien, Portugal etc. ge-
Das über 9 g6n daS Interesse eines  j eden  Kunstkenners und Kunstfreundes
des Gesandten Sn Arnim6 Stammt ^ der berühmten Gallerie
1. Aunn̂tüP®1)11«iiner 7 Gulden- Loose von 1864. Die nächste Ziehunr. findot am
®bermmmt das fPTi? de“ Co ’Jrsverlu8t  von ca. 10 Mark pro Stück bei der Auslosung

fängerinnetUum« aGnon1fnvrt "SCl?re-ibrman dem  ” Wie?er  Fremdenhlatt“. dass die Wiener
“Boctoaheim ihr erat« G üfwk - ^«tung am vorigen Sonntag im „Rheingauer Hof“
zahlreich erschienenen̂ o.volksthumhchcs Concert“ veranstaltet und hei dem äusserst
Jungen Damen verstehen es emen  durchschlagendenErfolg erzielt haben. Die zehn
V°U und sicher vorzutraJn «1ChuDUr’ Ülre  Wiener Couplets und Walzer sehr geschmack-

S 1 sondern sie entwickeln auch in ihrem ganzen Auftreten so

Grosse Kuist-Auction.
Heute Donnerstag , Vormittags iO und Nach¬

mittags 3 Uhr » ssiiangeml . sowie nöthigenfalls die folgenden
Tage lässt Herr Alex, . William Mitchinson,  Atrikareisender und Schrift¬
steller seine grosse Gemälde - und Antiquitäten - Samm-
lung in unseremV ersteigerungssaale MM- 6 Helaspee-
Strasse 6 "WM öffentlich gegen Baarzahlung versteigern.

Besonders machen wir auf 6 grosse Gemälde aus dem
'NAH . «fahrhundert , russische Heiligenbilder , auf
Holz gemalt, 1 Fusswärnicr ans dem Dogenpalast ln
Venedig , persische Malerei und Säbel u. dergl. m. auf¬
merksam.

Freie Besichtigung am Mittwoch Nachmittag von 2 bis 6 Uhr.
6586 Meinemer Berg,  Auctionatoren.

fj * liamberti ^ Taunusstrasse 25.
Herrenkleidermacher , Marchand Tailleur.

Reichhaltiges Lager der neuesten in- und ausländischen Stoffen.
Draperies et lNou .veau .tes , 6585

J . fl . ROTH
1 grosse Burgstrasse 1

Niederlage der Wein - Grosshandlung
von üi &ii *$• Co.  dahier

empfiehlt deren Rhein - , Mosel - «S; Bordeaux - Weine,
6447 Champagner , Mousseux «S?c.

Tapisserfes &  Monveantes
M. Mj.  HpecM Cie .,

Königl . Hof -Lieferanten — Willielmstrasse 40.

Elmiiie Amiingetr
O ir IG !S äc CONPECTION

6284 Wiesbaden , grosse Burgstrasse 13, erste Etage.

WMcchtcmiM 'mvil fee/ 6581
auch die, welche in keinem Bade und nirgends mehr Heilung fanden,
werden (brieflich) nach einer ganz neuen Methode gründlich geheilt, für
sicheren Erfolg wird garantirt . Man versäume daher nicht das von
John Schmidt , Hamburg , Mühlenstrasse 45 herausgegebene
Buch für 1 Mark direct zu beziehen.

6590

Grartenwirthscliaft
zum

Bierstadter Felsenkeller
Bierstadterstrasse No . 81.
5 Minuten vom Curhause.  Grosser

schattiger Garten mit herrlicher Fernsicht.
Vorzügliche Biere und Weine. Ausgezeichnete
Küche. Süsse- und Dickmilch. Reelle Preise.
6269_ ._ Chr . Hock.

Villa Speranza, Pension
Parkstrasse — Eratlistrasse 3
sind schöne Parterre-Zimmer mit Balkon frei
geworden, 6475

viel feschen Chic, dass Auge und Ohr in gleicher Weise befriedigt wurde und die Zuhörer
immer neue Zugaben verlangten. Die frischen und hübschen jungen Sängerinnen begleiten
ihre Vorträge mit graziösen rhythmischen Tanzbewegungen und nehmen sich in ihren
kleidsamen Costümen, bald als Wäschermädel, bald als Studenten, Jockey’s oder als
Rudersportdamen, wirklich ganz allerliebst aus.

Die beste Kur . „Sehen Sie nur, wie der Herr Lieutenant von K. Ihrer Frau
Gemahlin den Hof macht? Sind Sie nicht eifersüchtig?“ — „Ich eifersüchtig? Im Gegen-
theil, theure Baronin, ich wünschte, der junge Herr lernte meine Frau erst näher kennen.“

Diurnistenkrankheit . Ausgehungerter Diurnist (in der Apotheke) : Ich bitte um
ein billiges Mittel gegen den Appetit“.

Der Familienrath . Er : „Ich glaube, es wäre am passendsten, ihm ein Tischbesteck
für 6 Personen zum Hochzeitsgeschenk zu machen.“ — Sie „Das ist doch ein bischen zu
wenig; wie wär’s, wenn wir ihm eine Zuckerzange für 12 Personen kauften?“

Zum Beginn der Badesaison . „Denke dir, meine Frau muss nach Karlsbad.*
— Ist sie denn leberleidend?“ — „Sie nicht, aber ihr Cousin, der Oberlieutenant“.

Meteorologische Beobachtungen.

Wiesbaden,
13. Juli 10 Uhr Abends
14. „ 8 Morgens

1 „ Mittags

Barometer Therme meter
(Millimeter) (Celsius)

750,6 + 17.2
745,2 + 18,8
744,2 -t- 22,2

Relative
Feuchtigkeit

89 o/0
79 „
61 .
19,0.

Mlgemeines  wm 14. Juli. Gestern Mittag theilweise heiter, ziemlich warm, still;
Abends theilweise bedeckt, warm ; heute Morgen bedeckt, Regentropfen, aufgehellt, warm,still. ■■Maier.



Berlin. Jubiläums - Berlin.
Kanst - Aasstellnn «r

6507 der königl. Akademie der Künste.
geöffnet täglich von Morgens 8 bis Abends IO Ahr.

Abends werden die Ausstellungsräume eiectriseh beleuchtet.
Eintrittspreis für den Ansstellungspalast und den Park von Morgens8 Uhr ab-

1 Mark, von 10 Uhr Morgens ab : 50 Pfg . — Montags 1 Mark.

®i © olbad Hit © IM fei fl © st (Schweiz)
W

Rheinbäder . — Milchkur . — Parkanlagen . — Curmusik . — Massige Preise.
Hötel des Salutes. _ Hötel » ietschy am Rhein.

St . Blasien.
Climatischer und Terrain-Curort im südL bad. Schwarzwalde,

753 Meter — 2507 Fuss über Meer.
Hotel und Enrbauis

Haus I . Ranges.
Das ganze Jahr über geöffnet, mit allem Comfort der Neuzeit, 110 Zimmern

mit 180 Betten, konzentrirten Gesellscbaftsränmen, hoehelegant.-m Speisesaal für
250 Personen, Conversations- und Musiksaal u. s. w. , Bädern und Douchen
neuesten Systems  unter ärztlicher Leitung. — Pension

Prospekte , enthaltend u. A. die Heilfactoren  St . Blasiens. Indicationen
namentlich bei Krankheiten der Nerven, Lungen und Circulationsapparate (OerteF-
sche Theorie), umgehend durch den Eigentbümer
6437 Otto Müglin.

Kurort Frohbnrg bei Länfelflngen(Schweiz),

weit ausgedehnte Spaziergänge.
zu Milchkuren. Gute Verpflegung.
6479

Massige Preise. Nähere Auskunft ertheilt:
Kurwirthschaft Frohburg.

Rheinischer Hof , Köln.
Haus II . Ranges, am Central-Bahnhof, visä -vis dem Dome gelegen.

60 Zimmer von Mark 2 an incl . Licht und Bedienung.
Tablc «l ’Iiöte 2 M. — MEiinchener Hier.

Restaurant im Hotel. — (Grosser « arten.
6509 <7. .P. Antweiler,  Besitzer.

Importirte
Havana - «Er Manilla

6426

Cigaretten & Tabake
empfiehlt in grosser Auswahl, preiswürdig

(fy  JOnfh Wilhelmstrasse 42a
MwWßwMwy  Ecke der Burgstrasse.

Ja«■

H. & R . Schellenberg
i Wehergasse 6 j 6344 45 Keil 45

Wiesbaden . | Frankfurt a . M.
Niederlage der Wttrtt . Metallwaaren -Fabrik Geislingen.

Specialität : Bestens versilberte Bestecke , Tafeigeräthe und
Luxiisgegenstände aller Art mit weisser Unterlage. Für die
Güte sämmtlicher versilberter Waarer, wird Garantie geleistet.
Grösstes Lager in deutschen , französischen und englischen
Sclimucksachen in Silber , Gold- und Silberplattirt , Nickel,
Jet &c. &c. Reichste Auswahl in ächten C'orallen , böhmischen
Granaten in Goldfassung , ächten Silber - und mit 18 carat.
Goldhelegten Bijouterien (sehr haltbar im Tragen!, Römischer
und Renaissance -Schmuck , Schmucksachen mit feinsten Simili-
Diamanten und Pariser Fantasie -Sehmuckgegenständen aller
Art. Luxus -, Gebrauchs - und Fantasie -Artikel in Cuivre poli,
Porzellan, Terracotta, Majolika &c. Beste Britannia - und Nickel-
plattirte Waaren . Schreibzenge , Cigarrenschränke , Wand¬
platten , altdeutsche Krüge , Operngläser , Messer , Crayons

j!

Bötel Stadt Rom, Leipzig,
Hotel I. Ranges.

ausgezeichnet durch seine in jeder Beziehung
günstige Lage an der Promenade
und den Bahnhöfen, empfiehlt sich dem

geehrten reisenden Publikum. 6453

Hotel&Restaurant zu„Half
15 Spipgelgasse 15 , in nächster Nähe des

Kochbrunnens, Theaters u. Carhauses.
Neu und comfortdbel eingerichtet.

Guten kräftigen Mittagstisch von 1 M an,
garantirt reine Rhein- und Bordeaux-Weine
und vorzügliche Biere. Logis-Preise massig.

Cafö - Billard.
Pension das ganze Jahr.

6260 Otto ISors.

2 Nerostrasse 2
Sen moblirte  Zimmer

Mittagstisch von 1 Mark an
Frankf . und Bayerische Biere

Beine Weine — Cafö
— billige Preise =a 6193

empfiehlt bestens J . Schneitier,

Hötel&Baiais za Jen Zwei Men
Häfnergasse 12.

Donche- & Mineralwasser-Bäder eigener Quelle im Han
Auf Wunsch vollständige Pension.

Billige Preise , aufmerksame Bedienung
W . Beckel,

6237 Eigentbümer.

Badhaus<L Rötel
zu denWeissen Lilien

6239 Wiesbaden
8 Häfnergasse 8,

in der Nähe des Curhauses und des Theaters.
Eigenthümer : F . Foerr.

Aufmerksame Bedienung u. billige Preisse.

ca. 900 Meter ü. U.
Ausgedehnteste Rundsicht auf die ganze Alpenkette, den Jura , die Vogesen undr.hwarzwald. Reine Berfrlnffc. Wald in nnmittplharer Möhn rloo TCnv.kn„nnn _o ö ». «pv uuvvw , ucu uuiaj U1C f GgröCJi 11IIQ

den Schwarzwald. Reine Bergluft, Wald in unmittelbarer Nähe des Kurhauses. Schattige,
Spaziergänge. Gesundes Trinkwasser. Bäder. Telegraph. Gelegenheit

^pecialitäten in Bonbons und Confi-tliren fabrizirt täglich frisch und em¬
pfiehlt: H . A . Kraatz , Langgass 51
6359 vis ä vis Restauration Engel.

6328

2 Heilte ^ llrAflraße 2, 1Wiesbaden
Ulonogramm »n^ rdgc -Jfnjlatt

— -̂^ axierlager

fi«0 Visitenkartenv.MIT. 50 an .j

Restaurant Sprudel
(in der Nähe des Kochbrunnens)

Restauration a la carte.
Mittagstisch ä M. 1.20 und höher.

Bayer . Biere — reine Weine — Cafe
3 Billards , Kegelbahn u. schöne Terrasse.
6266 c.  Horr jr.

Nur kurze Zeit.
C. Merkel ’sche Kunstausstellung

Neue Oolonnade — Mittelpavillou
neu ausgestellt JProfessor Gustav Graef’s

6588 Originalgemälde

. Märchen
Entree 1 Mark. — Abonnenten 50 Pf-

•I UFrübstiickszimmerU
und iTlitta £ NtiN(‘h

Gute reine Weine , Liqneure , Flasche ®'
hiere , Limonade, Apfelwein, Kaffee, The«und Dickmilch

empfiehlt Moritz Mollier,
6330 Taunusstrasse 39 .

Hotel-Restaurant

QncllenEiof

Atelier ffir känsll. Zähne.
Behandlung von üKaknkrankheiteii,
Plombiren . Zaknoperationen
mit Lachgas.

Sprechstunden: 9—12 u. 2—6 Uhr.
O. Nicolai,

6546 grosse Burgstrasse 3.

Künstliche Zähne
in Gold , Platina und Kautschuk

Plombiren «fcc.

H. Kimbels Atelier,
6169 Langgasse 19.
Sprechstunden: Von 8—12 und 2 —6 Uhr

Nie. Kirscliliöfer
6 Spiegelgasse 6

Itthnerangen-Operateur
P ^ dicnre.

Russischer Hof
Geisbergstrasse 4

Privat - Hotel
Möblirte Zimmer mit und ohne Pension
6413 Family -Pension.
6365 Privat -Hotel ~

Ton
Ed . Weyers , Wiihelmstr. 5.

Speise - Salon.

Villa Monbijou
Parkstrasse — Erathstrasse 11

6575 gleich beim Curhause
Möblirte Etage, einzelne Zimmer mit uni

ohne Pension. Bäder im Hause.

Hotel garni
6498 88 Wilhelmstrasse 38
geräumige, elegant einger. Zimmerm. Balcon>

Taunusstrasse 45
möblirte Wohnungen und einzelene Zimmer*
6589 Garten beim Hause.

T aunnsstrasse 23 , II . Möblirte
Zimmer. 654?

Dr. med. 0. Clouth
wohnt jetzt

Sonnen bergerstrasse 37»
6311 Sprechst. : 2Ua—4 Uhr.

Telephon-Anschluss No. 70.

Soeben ist erschienen und in allen Buck
handlungen zu haben:

Wiesbaden
als Terrain - Curort
zur Behandlung von Herz- &Lungenkrank'
holten , Bleichsucht , Fettsucht &c. von

Dr. med. V. Mortihorst.

Mit einer Karte der Terraincurwege in Farbe®
Im Aufträge des „Wiesbadener Curvereins 11

veröffentlicht
Verlag der lith. Anstalt von IT. Issels

bächer in Wiesbaden.  657?

B . L . lOO
Eine Frage 6592

Jola I { i .-st n od . Ida<
Absichtliches od. freiwilliges Missverständnis«'

E ine  Kammerfrau mit sei®
-KA guten und gründlichen Kenntnissen i®>
Schneidernu. Frisiren, auch schon viel gereist
hat, sucht Stellung.

Gefall. Offerte bitte: man unter H . B'
an die Expedition des Badeblattes. 6595

Dringende Bitte!
Für einen durch Krankheit und schwer«

Schicksalsschläge in die grösste Noth g«'
rathenen Familienvater und die Seinig«®
wird hierdurch die Hülfe mildthätiger, edle®
Mitmenschen erbeten. Der Unglücklich«,
(Subalternbeamter), welchem die besten Zeug'
nisse zur Seite stehen, ist seit 9 Jahren def'
artig leidend und gelähmt, dass er nicht i®1
Stande ist, sich von der Steile zu beweg«®'

Da der Bedauernswerthe ohne Gewährung
von Pension vor eingetretener Pensionsb«"
rechtigung in den Ruhestand versetzt word«®'
von Mitteln ganz entblösst und dauernd 6®’wu murau ganz entoiosst und dauernd v»
werbsunfähig ist, bedarf derselbe dringend«®
Unterstützung. ’ 652?

Zur näheren Auskunft und Empfangnabi®®
milder Gaben ist gern bereit

die Redaktion des Badebia^ eS’
Gegründet i. J . 1867 von Ferd.  Hey ’l. — Für die Redaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J . RehmJ — Druck und Verlag von Carl Ritter
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